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Ehrung für
Wolfgang Maier
Für seine Verdienste um den 
Basketball erhielt der langjäh-
rige Abteilungsleiter des TSV 
Penzberg, Wolfgang Mai-
er, das BBV-Ehrenzeichen in 
Bronze. Beim Kreistag West 
überreichte Kreisvorsitzen-
de Julie Bohac die Auszeich-
nung.

Schiedsrichter
LSD1-14  04./05.01.  München

Lehrgänge zur D-Trainer-Ausbildung oder zur Sr-Ausbildung LSE und 
LSD sind 2013 nicht mehr vorgesehen. Um die Ausrichtung von Lehr-
gängen 2014 kann sich jederzeit beworben werden.
Weitere Infos zur Ausrichtung und Anmeldung jederzeit auf 

www.basketball-oberbayern.de 

lehrgänge

20 der größten Sporttalente Oberbayerns wurden 
bei der Sportlerehrung des BLSV-Bezirks in der 
Münchner BMW-Welt feierlich ausgezeichnet. Da-
runter war auch Franziska Wolf (18) vom TSV Was-
serburg. BLSV-Bezirksvorsitzender Otto Marchner 
ist sich sicher: „Den einen oder anderen werden wir 
bei Olympischen Spielen wieder sehen.“ 
Zum dritten Mal hatten mehr als 50 Fachverbän-
de ihre Aushängeschilder nominiert und boten da-
mit einen bunten Querschnitt durch das sportliche 
Oberbayern. „Wir wollen mit dieser Sportlerehrung 
die Leistungen des Nachwuchses würdigen und ihn 
weiter motivieren“, sagte Marchner vor etwa 100 
geladenen Gästen.
Franziska Wolf hat bereits mit acht Jahren unter 
Coach Hansi Brei mit dem Basketball angefangen. 
2013 feierte sie unter Coach Bastian Wernthaler die 
deutsche Meisterschaft bei den Damen und wurde 
in die U18-Nationalmannschaft berufen. Mit diesen 
Erfolgen gehörte sie zu den Stars bei der Ehrung. 
In diesem Jahr lernt die 18jährige allerdings gera-
de die Schattenseiten des Leistungssports kennen: 
eine Verletzung hat sie weit zurückgeworfen. „Jetzt 
muss ich erst langsam wieder anfangen und schau-

Top-Talent aus Wasserburg geehrt
18jährige Franziska Wolf vom BLSV als hoffnungsvolle Nachwuchssportlerin ausgezeichnet

BLSV-Präsident Günther Lommer (re.) und Bezirksvorsitzender Otto Marchner (li.) ehrten Franzis-
ka Wolf, begleitet von Trainer Michi Zovko.

en, wie ich hinkomme“ sagt 
die Wasserburger Flügelspie-
lerin. Vorerst wird sie noch in 
der zweiten Mannschaft ein-
gesetzt, um hier wieder auf-
gebaut zu werden.
Bei dem festlichen Ehrungs-
abend, moderiert von Florian 
Weber, war über jeden aus-
gezeichneten Athleten ein im 
Vorfeld produzierter Film zu 
sehen, der Einblicke in Trai-
ning und Alltag des Geehrten 
gab. Begleiter von Franzis-
ka Wolf bei der Ehrung war 
Michael Zovko, ihr aktueller 
Trainer in der Regionalliga-
Mannschaft und bis vor zwei 
Jahren auch in der U17-Bun-
desliga.
„Es ist erfreulich, dass die 
großen Anstrengungen un-

serer oberbayerischen Vereine in der Jugendförde-
rung so herausragende Anerkennung finden“, freute 
sich auch Bezirksvorsitzender Dr.Rainer König, 
der den oberbayerischen Basketball bei dem Fest-
akt vertrat. „Wir hoffen, dass wir hier Stammgäste 
werden“, sagte König, nachdem bereits im Vorjahr 
der aus Unterhaching kommende Dennis Ogbe un-
ter die herausragenden Nachwuchsathleten gewählt 
worden war.
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Top-Niveau beim
Turnier der U13
Zur Einstimmung auf die Saison bestritten die Mäd-
chenteams der U13 von SB DJK Rosenheim, TuS 
Bad Aibling und TuS Fürstenfelsbruck in Rosen-
heim ein Vorbereitungsturnier, das auf hohem Ni-
veau ablief (Spielszene im Bild li.).
Zum Start legten die Rosenheimer Gastgeberinnen  
gegen Bad Aibling ein sehenswertes Match hin und 
gewannen sehr deutlich mit 78:26. Bad Aibling 
und Fürstenfeldbruck lieferten sich ein packendes 
Match, das Bad Aibling denkbar knapp mit 62:61 
gewann.
Das letzte Spiel bestritt das SBR-Team um Coach 
Nico Rotter gegen Fürstenfeldbruck. Nach unge-
wohnter Anfangsnervosität mit darauffolgender 
Auszeit fanden die Sportbund-Mädchen wieder zu 
ihrer Form aus dem ersten Spiel und dominierten 
die gegnerische Mannschaft bis hin zu einem deut-
lichen 94:43.
Das Riesen-Shoot-Out, an dem alle Spielerinnen al-
ler Mannschaften teilnehmen durften, gewann Jo-
hanna Kreuzer vom SB DJK Rosenheim. Als Preis 
für den Turnierauftritt erhielt die Rosenheimer U13 
Tickets für ein Bundesliga-Heimspiel in Wasser-
burg. Auch die Mädchen des TuS Bad Aibling als 
Zweitplatzierte bekamen noch Sporttaschen als Prä-
sente.

Beim SB DJK Rosenheim genießt die Nachwuchs-
arbeit absolute Priorität. Diese intensive Jugendför-
derung hat heuer dazu geführt, dass alle männlichen 
Jugendteams in der Bezirksoberliga antreten.
Die U12 von Trainerin Brigitte Burghard-Schmitt 
und die U14 von Trainer Bob Miller und Micha-
el Gretz haben sich durch ihre guten Platzierungen 
im Vorjahr für die Oberliga 13/14 qualifiziert. Die 
U16 von Alen Mulalich und Stephan Hlatky sowie 
die U18 von Trainer Tomasz Podrazka konnten sich 
souverän in den Qualifikationsturnieren durchset-
zen. 
Sowohl im männlichen als auch im weiblichen Be-
reich verzeichnet die Abteilung einen regen Zulauf. 
Mit intensivem Mannschafts-, Athletik- und Indi-
vidualtraining versuchten die Trainer, ihre Mann-
schaften optimal vorzubereiten. Dazu muss auch die 
Infrastruktur in der Abteilung passen, für die vorran-
gig die beiden Abteilungsleiter Hermann Hack und 
Christian Hlatky sorgen.
Das Nachwuchskonzept des Sportbunds orientiert 
sich dabei voll und ganz am „großen Bruder“, dem 
Kooperationsprtner FC Bayern München. In Rosen-
heim findet man, dass diese Partnerschaft gut funkti-
oniere. Nicht nur die Leistungsstandards der Rosen-

heimer Jugendmannschaften gelten dafür als Beleg, 
sondern auch die individuellen Entwicklungen ein-
zelner Spieler, die sowohl beim SB als auch in Mün-
chen gefördert werden. Vergangene Saison kamen 
mit Elias und Severin Weigel, Sebastian Schmitt und 
den drei Brüdern Manuel, Marco und Mario Hack-
Vazquez gleich sechs Spieler aus Rosenheim in den 
Jugendbundesligateams JBBL und NBBL des FC 
Bayerns erfolgreich zum Einsatz. 
Auch dieses Jahr spielen und trainieren wieder zahl-
reiche Nachwuchstalente in beiden Vereinen. Samu-
el Weigel und Nick Corsi aus der U16 stoßen bei-
spielsweise zum Bayern-Training dazu. „Vorzeigea-
thelt“ ist Nationalspieler Sebastian Schmitt. Letztes 
Jahr bereits bei der EM in der U16 für Deutschland 
aktiv, wäre er dieses Jahr beinahe schon mit der U18 
zur Europameisterschaft gefahren.
Aber auch im weiblichen Bereich zeigen sich die 
ersten Erfolge. Hier kooperiert der SBR mit dem 
starken Partner aus der Bundesliga, dem TSV Was-
serburg. Mit Linda Kreutzer und Corina Kollaro-
vics leiten zwei sehr engagierte Trainerinnen die 
Nachwuchsarbeit. Charlotte Schomburg und Sophie 
Perner (Bild) wurden bereits für die Bayernauswahl 
gesichtet. 

Nationalspieler und Oberliga-Abo
Ausrichtung des SB DJK Rosenheim auf die Jugendarbeit mit respektablen Resultaten

Die „Tigers“ waren 
am bissigsten
Ein Vorbereitungsturnier für die jüngsten Mädchen-
teams der U11 richtete SB DJK Rosenheim mit pro-
minenter Unterstützung aus. Die Schirmherrschaft 
übernahm die Rosenheimer Oberbürgermeisterin 
Gabriele Bauer, die Stadt spendierte für die ersten 
drei Plätze Medaillen. Die Gastgeber konnten zum 
eigenen Turnier gleich zwei Mannschaften stellen, 
die „SBR Tigers“ und „SBR Lions“ (Bild ob.). Zu 
Gast waren die Teams vom ASV Rott und Koopera-
tionspartner TSV Wasserburg.
Gegen Wasserburg konnten sich beide SBR-Teams 
deutlich behaupten. Viele der Mädchen standen in 
den den drei Teams das erste Mal bei einem Spiel 
auf dem Parkett. Die jüngsten Mädchen des ASV 
Rott dagegen waren im vergangen Jahr souverän 
Kreismeister und treten heuer eine Liga höher an. 
Rott zeigte dann tatsächlich auch von Anfang an sei-
ne Klasse und gewann mit drei Erfolgen das Turnier. 
Das spannendste Match lieferten sich „Tigers“ und 
„Lions“, bis der Sieg mit 57:51 (31:25) knapp an die 
„SBR Tigers“ ging. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Donnerstag, 14. November.

personalien
Reaktivierte Sr:
Simon Albinski (Utting), Anto Andelic (Holzkir-
chen), Daniel Berger (Seeon), Thomas Berger (See-
on), Tobias Bogusch (Partenkirchen), Christian 
Burlefinger (Wasserburg), Mike Giermindl (Bo-
gen), Peter Linner (Seeon), Cornel Lühmann (MTV 
München), Peter Moosmann (Ismaning), David 
Moschek (Sonnen), Marc Rappl (Gröbenzell), Jo-
hannes Reindl (Polling), Niklas Schroth (Holzkir-
chen), Stefan Staedel (DJK SB München), Markus 
Wildemann (Wacker Burghausen)

Beurlaubte Sr:
Tandogan Aytekin (FC Anadolu), Valentin Beck 
(Wolnzach), Atahan Celikkanat (München Ost), Jörg 
Fernsler (MTV München), Luca Gasteiger (MTV 
München), Jana Germeroth (Hellenen München), 
Stephanie Gronau (Vierkirchen), Jens Grube (Vils-
biburg), Ivan Jerkovic (Hellenen München), Uwe 
Kleist (SB Rosenheim), Milot Lahi (Poing), Micha-
el Passauer (Seeon), Stefan Richter (Freising), Mi-
chael Ries (Puchheim), Christian Sachers (Fürsten-
feldbruck), Simon Schiffl (Tittling), Alexander Stahl 
(Bad Aibling), Marie Strohm (TV Traunstein), Tim 
Tretter (Utting), Thomas Winter (Vilsbiburg), Lars 
Zimmer (Haar), Kai Zinkernagel (Prittriching)

Das Südbayerische Finale bei „Jugend trainiert 
für Olympia“ in der Altersklasse III/2 gewann die 
Dachauer Mittelschule an der Anton-Günther-Stra-
ße. In dem vom Dachauer Arbeitskreis „Sport in 
Schule und Verein“ unter der Leitung von Gabi 
Siegl ausgerichteten Finalturnier standen die Sie-
ger der jeweiligen Bezirksausscheidungen. Zweiter 
wurde die Mittelschule Vilsbiburg (Niederbayern), 

Dritter die Goethe-Mittelschule Augsburg-Lechhau-
sen (Schwaben) und Vierter die Mittelschule Mün-
chen an der Wittelsbacher Straße (München). 
Beim bayerischen Finale in Dachau dann mussten 
sich die Buben um ihre Trainerin Gabi Siegl dem 
Sieger des Nordbayernentscheides, Titelverteidiger 
Mittelschule Sperberstraße, Nürnberg, mit 66:100 
beugen.

Nachwuchs-Camp
in den Herbstferien
Ein Nachwuchs-Camp veranstaltet der TSV Was-
serburg am 28. Oktober (für die Jahrgänge 2001 
bis 2005) und am 29. Oktober (Jahrgänge 1996 bis 
2000). Mit dabei in der Trainerriege sind auch Spie-
lerinnen aus dem Bundesliga-Team. Der Unkosten-
beitrag beträgt 29 Euro - Camp-Shirt, Joghurts und 
warmes Mittagessen inklusive. Alle Infos und das 
Anmeldeformular gibt es auf www.basketball-was-
serburg.de/camps.

Freundschaft mit
Gästen aus Franken
Gastgeber eines Trainingscamps für ein fränkisches 
Team war der SV Bad Tölz. Der SV Kürnach wollte 
in Alpennähe ein Trainigslager abhalten und nach 
einem ersten Kontakt wurden daraus konkrete Plä-
ne für ein gemeinsames Wochenende mit Training 
und Freundschaftsspielen. Nach einem abendlichen 
Kennenlernen gab es ein gemeinsames Training und 
anschließend zwei Testspiele der fränkischen Gäste 
gegen TuS Geretsried und SV Bad Tölz (Bild ob.). 
Am Sonntag klang das gemeinsame Trainingswo-
chenende auf dem Blomberg aus. Ein Gegenbesuch 
der Tölzer ist für nächstes Jahr geplant, vielleicht in 
Kombination mit einem Jugendteam.

Eine neue Abteilungsleitung haben die Basketballer 
des TSV Grafing. Damit endet die Ära von Wolf-
gang Gruber, der die Abteilung fast drei Jahrzehnte 
lang geleitet und geprägt hat. In Zukunft wird die 
Verantwortung auf mehrere Schultern verteilt: (im 

Bild v. li.) Jugendwart Pascal Lieb, Schiedsrichter-
wart Philip Milbredt, Stellvertretender Abteilungs-
leiter Johannes Irmer, Sportwart Jan Schmidt-Bäse, 
Abteilungsleiter Thomas Krüer, Presswart Leonard 
Bölingen und Jugendwart Andreas Schlund.

Neue Abteilungsleitung beim TSV Grafing

Dachauer Mittelschule wurde JTO-Sieger


